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Die Inkarnation Ahrimans im Westen


Eine Inkarnation Ahrimans wird laut Rudolf Steiner im 3. Jahrtausend im Westen stattfinden.


„Geradeso wie es eine Inkarnation Luzifers im Beginn des 3. vorchristlichen Jahrtausends (in China) gegeben hat, wie es die Christus-Inkarnation gegeben hat zur Zeit des Mysteriums von Golgatha, so wird es einige Zeit nach unserem jetzigen Erdendasein, etwa auch im 3. nachchristlichen Jahrtausend, eine westliche Inkarnation des Wesens Ahriman geben.“ (Lit.:GA 193, S. 165)


Weitere Ausführungen Steiners


Nach einer Bemerkung Rudolf Steiners


wäre der "rechtmässige" Zeitpunkt


einer solchen Inkarnation Ahrimans


das Jahr 26641. Ahriman wird aber


alles daran setzten um sich ggf. auch


schon früher inkarnieren zu können.


Als eine kritische Phase galt das Jahr


1998. Nach einer persönlichen


Mitteilung von Hermann Keimeyer, hat


es Ahriman aber nicht geschafft bereits


1998 zu inkarnieren. Auch 2012


scheidet nach Hermann Keimeyer, im


Gegensatz zu der Angabe von Robert


Powell in seinem Buch "Christus und


der Mayakalender" (Lit.: S. 172) als


Jahr der kommenden Inkarnation


Ahrimans aus2.


Die Impulse, welche die Inkarnation Ahrimans vorbereiten und mit Beginn des 21. Jahrhunderts noch stärker geworden sind, dürfen nicht übersehen werden. Rudolf Steiner nennt u. a. das vorherrschende mechanistischmathematische Denken in den Wissenschaften, das einseitige Streben nach materiellem Wohlstand, den zunehmenden Nationalismus, das Kleben an verschiedensten Parteimeinungen und eine einseitige Auffassung der Evangelien, die das Verständnis für das wahre Christentum verhindern. Wie wir später noch sehen werden, spielt hierbei das Internet eine gewaltige Rolle.
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